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Die Röntgendiagnose Röntgenbefund

Abb. 1 stellt die lateromediale Aufnahme des linken Meta-
karpus dar. Im Bereich der Verletzung ist eine umfangrei-
che'Weichteilverschattung sichtbar. Im korrespondieren-
den Teil der dorsalen Kortikalis des Metakarpus ist eine
verschwommene, nicht scharf begrenzte und deshalb als
frisch sowie noch aktiv zu beurteilende periostale Kno-
chenzubildung zu erkennen. An derselben Stelle fällt eine
linienförmige Au{hellung auf.
Abb. 2 zeigr die gleiche Aufnahmeebene 2 Wochen später.
Die periostale Knochenzubildung erscheint dicker, dichter,
weniger aktiv, und der Rand ist deutlich abgesetzt. Die
Weichteilschwellung ist noch sichtbar, deren Struktur ist
jedoch dichter und unregelmäßiger geworden. Die linien-
förmige Aufhellung ist nicht mehr zu sehen.
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Abb. 1: Lateromediale Aufnahme des l inken Metakarpus Abb. 2: Die gleiche Aufnahme 2 Wochen später
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Zusammenhang mit einer periostalen Knochenzubildung
ist entweder als erste röntgenologisch sichtbare Verände-
rung im Verlauf einer Knochensequesterbildung oder aber
als sogenannte Mach-Täuschung zu deuten. Im Falle einer

Sequestration sollte sich die linienförmige Aufhellung nach
2 Vochen deutlicher darstellen. Das Fehlen der entspre-
chenden Linie auf der zweiten Aufnahme deutet auf eine
Mach-Täuschung bei dem ersten Röntgenbild hin.
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